
Spatenstich für den neuen Mehrgenerationenplatz in Weltersbach

(Foto: J. Schirra).

Am vergangenen Montag war es 
endlich soweit: der Spatenstich für 
die Umgestaltung des Spielplatzes 
in Weltersbach zu einem Mehrgene-
rationenplatz erfolgte und die Bau-
arbeiten haben begonnen.
Die Ortsgemeinde Steinwenden ist 
anerkannte Schwerpunktgemeinde 
und im Rahmen der Dorfmodera-
tion wird dieses Projekt von Frau 
Kaiser vom Büro Stadtgespräch aus 
Kaiserslautern seit Beginn begleitet 
und betreut.
Ortsbürgermeister Matthias Huber 
bedankte sich vorab schon bei Frau 
Kaiser für die gute Zusammenarbeit 
und erwähnte außerdem, dass noch 
weitere Projekte in Zusammenar-
beit mit dem Büro Stadtgespräch 
auf der Agenda stehen.
Eine weitere sehr erfreuliche Nach-
richt wurde an diesem Tag ebenfalls 
verkündet. Frau Kilpert vom Büro 
Entra Regionalentwicklung und 

Roland Palm, Vorsitzender der LEADER-Region Westrich/Glantal, konnten Ortsbürgermester Matthias Huber eine Zuwendungszusage in 
Höhe von 250.000 Euro an Fördermitteln von der EU zusichern. Damit ist ein großer Teil der Gesamtkosten von rund 355.000 Euro bereits 
gedeckt. Nach den Förderungen für das Naherholungsgebiet Seewoog in Miesenbach (ca. 500.000 Euro) und dem Haus der Vereine im 
Miesenbach (ca. 250.000 Euro), fl ossen somit schon rund 1 Million Euro an Fördermittel von der EU in Projekte in der Verbandsgemeinde 
Ramstein-Miesenbach.
Die Bauarbeiten werden von dem einheimischen Bauunternehmen Zimmer durchgeführt. Für die Arbeiten wünschte Matthias Huber 
einen reibungslosen und erfolgreichen Verlauf der Bauarbeiten.

Information in 
English inside

www.ramstein-miesenbach.de Hütschenhausen
Kottweiler-
Schwanden Niedermohr

Ramstein-
Miesenbach Steinwenden
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Einwohnermeldeamt: 
Besuch nur nach 

Terminvereinbarung!
Bitte beachten: das Einwohnermel-
deamt (Meldewesen und Passwesen) 
ist ab kommenden Montag, 28. Juni, 
montags nachmittags und mitt-
wochs nachmittags geschlossen!
Für eine Vorsprache beim Einwoh-
nermeldeamt ist eine Terminver-
einbarung im Vorfeld zwingend 
erforderlich. Ohne Termin kann ihr 
Anliegen nicht bearbeitet werden. 
Wir bitten darum, dies zu beachten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Auch für andere Anliegen im Rathaus 
wird dringend empfohlen, vor dem 
Besuch einen Termin über die Zent-
rale (Tel. 06371 - 5920) zu vereinbaren.

Das aktuelle Heft zum Ferienprogramm der 
Verbandsgemeinde mit vielen abwechs-
lungsreichen Angeboten ist fertig und 
wird ab Donnerstag in den Schulen der 
Verbandsgemeinde verteilt.
Weitere Exemplare gibt es im Rathaus, im 
Jugendbüro, im Freizeitbad AZUR und an 
weiteren Auslageorten. Mit dem Erschei-
nen des Programmheftes beginnt auch die 
Anmeldephase für die Angebote.
Alle Informationen fi nden sich auch im 
Internet unter
www.jugendbüro-ramstein.de.

Sommerferienprogramm 2021 
erscheint am Donnerstag
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 ■ Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 - 12 Uhr
am 26.06./ 27.06.: Dr. Antal Dobos, Kaiserstraße 56
66892 Bruchmühlbach-Miesau, Telefon 06372 6960

 ■ Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern
Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem 
Notdienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter 
............................................................................................Tel.: 0631/ 89290929.

 ■ Ärztliche Bereitschaftspraxis (ÄBP)
Rufen Sie vor dem Besuch einer Ärztlichen Bereitschaftspraxis (ÄBP) 
immer zuerst den Patientenservice 116 117 an!
ÄBP Landstuhl, Nardini Klinikum St. Johannis Landstuhl,
Nardinistr. 30, 66849 Landstuhl, Tel. 116117
Öffnungszeiten: 14-23 Uhr, Sa., So., Feier- u. Brückentag: 9-23 Uhr
ÄBP Kaiserslautern; Westpfalz-Klinikum Standort I,
Hellmut-Hartert-Str. 1, 67655 Kaiserslautern, Tel. 116117
Öffnungszeiten: Mo. 19 – Di. 7 Uhr, Di. 19 – Mi. 7 Uhr,
Mi. 14 – Do. 7 Uhr, Do. 19 – Fr. 7 Uhr, Fr. 16 – Mo. 7 Uhr
Feier- und Brückentag: Vorabend 18 Ihr – Folgewerktag 7 Uhr
ÄBP Kusel, Westpfalz Kusel, Westpfalz-Klinikum Stadnort II,
Im Flur 1, 66869 Kusel, Tel. 116117
Öffnungszeiten: Mo. 19 – Di. 7 Uhr, Di. 19 – Mi. 7 Uhr,
Mi. 14 – Do. 7 Uhr, Do. 19 – Fr. 7 Uhr, Fr. 16 – Mo. 7 Uhr
Feier- und Brückentag: Vorabend 18 Uhr – Folgewerktag 7 Uhr

 ■ Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist bei dem jeweiligen Haustierarzt zu 
erfragen.

 ■ Rettungsdienst und Krankentransport des DRK
Tel. 06371/19222
TelefonSeelsorge rund um die Uhr –
anonym, kompetent
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen 
und belastenden Situationen. Sie ist gebührenfrei erreichbar unter 
den bundeseinheitlichen Rufnummern:
0800/ 1110111 und 0800/ 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

 ■ Seelsorge und Lebensberatung – ein christl. 
Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –

Terminvereinb.: 0700/ 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr
 ■ Schwangeren- und Familienberatungsstelle

Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl
Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371/ 2285, E-Mail: 
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de

 ■ Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung –
Schwangerensozialberatung –
Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371/6196910
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

 ■ Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:
Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525
Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

 ■ Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

 ■ Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“
Erreichbar unter: 0177 - 3053 160
E-Mail: erste-hilfekontakt@anonyme-alkoholiker.de

 ■ Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern
Telefon: 0631-316440

 ■ Deutscher Kinderschutzbund
Orts- u. Kreisverband Kaiserslautern-Kusel e.V.
Moltkestr. 8, 67655 Kaiserslautern, Tel. (0631) 240 44 - Fax 260 64

 ■ Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71/5980838, Fax: 06371/5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam 
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an. Weitere Infor-
mationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

 ■ Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.
Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr.
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com
1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

 ■ Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist 
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp. de), Deutsches Festnetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (0,14 
€/Min.), Mobilfunknetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (max. 0,42 
€/Min.). Also z.Bsp. für Hütschenhausen die 0180-5-258825-66882 
oder für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 
0180 -5-258825-66879.

 ■ Apotheken-Bereitschaftsdienstplan
 ■ Notdienstplan vom 25.06.2021 bis 01.07.2021

Fr. 25.06.2021
Vital-Apotheke im Mediceum  ................................Tel.: 06371/61116111
Kaiserstr. 171, 66849 Landstuhl
Bahnhof-Apotheke .............................................................. Tel.: 06301/1496
Konrad-Adenauer-Str. 88, 67731 Otterbach
Sa. 26.06.2021
Kreuzweg-Apotheke ........................................................  Tel.: 06371/51495
Steinwendener Str. 13, 66877 Ramstein-Miesenbach
Sonnen-Apotheke ................................................................ Tel.: 06372/6811
Kaiserstr. 99, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
So. 27.06.2021
Mühlbach-Apotheke ........................................................... Tel.: 06372/1301
Kaiserstr. 73 d, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
Schwanen-Apotheke OHG  .........................................Tel.: 0631/92550/52
Fackelstr. 32, 67655 Kaiserslautern
Mo. 28.06.2021
Kur-Apotheke ........................................................................ Tel.: 06371/3025
Kaiserstr. 40, 66849 Landstuhl
Universitäts-Apotheke  ....................................................... Tel.: 0631/12100
Davenportplatz 13, 67663 Kaiserslautern
Di. 29.06.2021
St. Hubertus-Apotheke ....................................................Tel.: 06371/50708
Landstuhler Str. 2, 66877 Ramstein-Miesenbach
Kelten-Apotheke............................................................Tel.: 06374/9917680
Am Keltenplatz 4, 67688 Rodenbach
Mi. 30.06.2021
Markt-Apotheke .................................................................  Tel.: 06371/96280
Kottweiler Str. 1, 66877 Ramstein-Miesenbach
Kreuz-Apotheke  ................................................................... Tel.: 06374/6238
Hauptstr. 46, 67685 Weilerbach
Do. 01.07.2021
Markt-Apotheke .................................................................  Tel.: 06371/62009
Am Alten Markt 7, 66849 Landstuhl
Fackeltor-Apotheke  ........................................................Tel.: 0631/3703023
Pariser Str. 2, 67655 KaiserslauternDiese Daten sind tagesaktuell 
und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notfalldienste
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 ■ Wichtige Kontaktdaten

Notruf Polizei ............................................................................ 110

Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst................................... 112

Polizeiinspektion Landstuhl .................................. 06371 / 92290

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH ..............06371 / 592-330
.............................................................................................Fax: 06371 / 592-303

zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde

Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen, Kat-
zenbach, Spesbach, Niedermohr und Schrollbach

Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach und der OG Niedermohr

Entstörungsdienst
24-Std.-Service: ............................................................................06371/70710

Breitbandversorgung
in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwanden und den Ortstei-
len Spesbach und Katzenbach:  .........................................06371/592-317

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG
(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach 
und Katzenbach)
Störungsdienst .................................................................... 0631 / 8001-2222
Kostenlose Notfallnummer ................................................... 0800/8456789

Pfalzgas GmbH Frankenthal
(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach und Obermohr)
Störungsannahme rund um die Uhr ................................. 0800/1003448

Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz
(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden, 
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden und Weltersbach)
während der Geschäftsstunden .............................................06372/91160
................................................................................................. Fax 06372/911620
Stromentstörung ...................................................................... 0800/7977777

Störungsdienst Kanalnetz
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Geschäfts-
zeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Stunden-Störungs-
dienst 0170 3122 734

Congress Center Ramstein

Service-Center mit
Geschäftsstelle .............................................06371/592-222

Vorverkauf ..................................................................................06371/592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur Mo. - Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Stadtbücherei, Am Neuen Markt 4,
66877 Ramstein-Miesenbach  ............................................06371/592-221
Öffnungszeiten:
Mo. 14.00 – 18.00 Uhr,
Di. u. Mi. 8.30 – 12.30 Uhr, Do. u. Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

 ■ Öffnungszeiten INFO-Center und VRN-
Mobilitätszentrale

Das INFO-Center mit Fahrkartenverkauf im Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar (VRN) im Congress Center Ramstein (CCR) ist wie die 
Geschäftsstelle des CCR an allen Wochentagen von Mo.-Fr. 9.30 - 
12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr geöffnet, Tel. 06371/592220

 ■ Freizeitbad AZUR

Schernauer Straße
66877 Ramstein-Miesenbach .....................06371/71500

Das Freibad ist geöffnet. 
Das Hallenbad und die Sauna bleiben bis auf 
weiteres geschlossen.

Öffnungszeiten: Mo. – So. 10.00 – 19.00 Uhr
Aktuelle Infos auf www.freizeitbad-azur.de

 ■ Sauna- und Wellnessanlage Cubo

Kontakt:
Kaiserstraße 126, 66849 Landstuhl
E-Mail: cubo@landstuhl.de
Telefon 06371 - 130571

Das Cubo ist bis auf Weiteres geschlossen!

 ■ Sprechstunde Revierförster

Die nächste Telefonsprechstunde von Revierleiter 
Leßmeister ist am Mittwoch, 30. Juni, von 15.00 bis 

16.00 Uhr. Die Telefonnummer lautet 06383-4865780.
Wegen der Kontaktbeschränkungen bleibt es vorerst bei den Tele-
fonsprechstunden mittwochs von 15.00 - 16.00 Uhr.
Für dringende Fälle stehen die Kollegen/innen am Forstamt Otter-
berg zur Verfügung, Tel. 06301-79260.
Docu Center Ramstein

Dokumentations- und Ausstellungszentrum 
zur Geschichte der US-Amerikaner in Rhein-
land-Pfalz
Schernauer Straße 46, 66877 Ramstein-Mie-

senbach
Tel. 06371-838005, E-Mail: info@dc-ramstein.de
Öffnungszeiten: täglich (außer montags) 14.00 - 17.00 Uhr

 ■ Gemeindeschwester plus
Andrea Rihlmann, Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern; Bera-
tung für Hochbetagte, Termine nach Vereinbarung.
Büro: Kaiserstraße 42 in Landstuhl,Telefon 0631 / 7105-333, Fax 0631 
/ 7105-94333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-kreis.de

 ■ Ehrenamtlicher Besuchsdienst im Landkreis KL
Die Sprechstunden des Ehrenamtlichen Besuchsdienstes im Rat-
haus in Ramstein finden bis auf Weiteres nicht statt. Bei Fragen und 
Anliegen können Sie sich wenden an: Jutta Spies-Böckly, Tel. (0631) 
7105-353.

 ■ Caritas-Zentrum Kaiserslautern
Allgemeine Sozialberatung, Migrations- und Integrationsberatung, 
Schwangerschaftsberatung, Erziehungs-, Ehe- und Lebensbera-
tung, Suchtberatung, Mehrgenerationenhaus
Engelsgasse 1, 67657 Kaiserslautern, Tel. 0631/36 120 222,
www.caritas-kaiserslautern-zentrum.de und www.beratung-caritas.de
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Westrich
Remigiusbergstraße 10, 66869 Kusel, Tel. 06381/99 611 47, E-Mail: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

 ■ Beratung im MGH des Vereins „Kaiserslautern 
inKLusiv“

Beratung für Menschen mit oder mit drohender Behinderung der 
„Ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung“ - EUTB - des Ver-
eins „Kaiserslautern inKLusiv e.V.“ jeden 3. Dienstag im Monat von 
13.30 - 15.30 Uhr im Mehrgenerationenhaus (MGH) Ramstein, Land-
stuhler Str. 8a, Tel. 0157 725 246 45

 ■ DRK Betreuungsverein Landstuhl
Beratungsstelle für rechtliche Betreuung und Vorsorge
Am Feuerwehrturm 6, DRK Centrum Landstuhl,
Kontakt: Frau Greb, Tel. 06371/ 9215-30

Wichtige KontaKtdaten
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Ramstein-Miesenbach
Verbandsgemeinde

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06371 592-0, Telefax: 06371 592-199

Sprechzeiten:
Mo. - Do. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Fr. 08.00 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18.00 Uhr
Internet: www.ramstein.de, E-Mail: info@ramstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Sitzung des Verbandsgemeinderates

Am Mittwoch, dem 30. Juni 2021, um 19.00 Uhr fi ndet im großen 
Saal des Congress Center Ramstein (CCR) eine Sitzung des Ver-
bandsgemeinderates Ramstein-Miesenbach statt.
Tagesordnung
der öff entlichen Sitzung:
1. Umbau der Eingangsbereiche des Rathauses

- Auftragsvergabe
2. Ingenieurleistungen für die Leistungsphasen 2-4 Regenwasser-

kanal K 11 Reuschbacher Straße, Obermohr
- Auftragsvergabe

3. Bauleistungen zur Kanalsanierung in den Ortsteilen Steinwen-
den und Obermohr

4. Beschluss einer neuen Satzung über die Entwässerung und den 
Anschluss an die öff entliche Abwasserbeseitigungseinrichtung 
– Allgemeine Entwässerungssatzung – der Verbandsgemeinde 
Ramstein-Miesenbach

5. Honoraroff erte für das Erstellen eines digitalen Gewässernetzes 
für die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach
- Auftragsvergabe

6. Anschaff ung eines Schwenkladers für den Bauhof der Verbands-
gemeinde
- Auftragsvergabe

7. Anschaff ung von zwei Fertiggaragen
- Auftragsvergabe

8. Billigung einer Eilentscheidung; Behebung von wesentlichen 
Mängeln an der Blitzschutzanlage der Grundschule in Spesbach, 
der Realschule Plus und der Reichswaldsporthalle in Ramstein-
Miesenbach

9. Baumpfl egearbeiten Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach 
– Auftragsvergabe

10. Zustimmung zu Spenden im Bereich der Verbandsgemeinde 
Ramstein-Miesenbach

11. Bestellung einer Schiedsperson und einer stellvertretenden 
Schiedsperson

12. Informationen
der nichtöff entlichen Sitzung:
13. Zustimmung zu Personalangelegenheiten
14. Informationen

Ramstein-Miesenbach, den 21.06.2021
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Feuerwehr der Verbandsgemeinde

Einsätze und Termine
Hier waren wir für Sie im Einsatz:
15.06. 21:04 Brandmeldealarm Wohneinrichtung, Ramstein
16.06. 03:13 Besetzung der Einsatzzentrale wegen dem Ausfall der 
Integrierten Leitstelle
17.06. 16:53 Brand eines Radladers, Industriegebiet Ramstein
19.06. 22:35 Wassernotstand, Ramstein
Nächste Termine:
Übungsabende fi nden zurzeit von Montag bis Freitag in kleinen 
Gruppen statt. Die Gruppen üben in der Zeit von 18:30 bis 21:00 Uhr.
www.feuerwehr-ramstein.de

Kreisverwaltung Kaiserslautern

Planspiel Populismus
Jugendplanspiel ab 16 Jahren zur Sensibilisierung für popu-
listische Botschaften und Merkmale als auch zu den Gefah-
ren durch und den Umgang mit Populismus
digital über Zoom am Mittwoch, 7. Juli 2021, von 9.00 - 15.30 
Uhr
Benötigte Ausstattung: Endgeräte mit ausreichend gutem Mik-
rofon und guter Kamera, sowie eine stabile Internetverbindung 
von ausreichender Geschwindigkeit zur Teilnahme.
Zielsetzung:
Die Teilnehmenden werden für populistische Parolen sensibili-
siert und erarbeiten sich Strategien, mit diesen Herausforderun-
gen auf Basis der freiheitlichen Demokratie umzugehen.
Ablauf:
1. Vorstellung/Kennenlernen
2. Organisatorisches
3. Vorbereitung des Planspiels
4. Vorbereitung der Rollen für Sequenz 1
5. Sequenz 1: Die Talkshow
6. Merkmale des Populismus
7. Vorbereitung der Rollen für Sequenz 2
8. Sequenz 2: Die Versammlung
9. Refl exion
Referenten: Demokratiezentrum Rheinland-Pfalz, Levi Pfeuff er-
Rooschüz und Kevin Höh Sebastian Hebler (technischer Support), 
https://demokratiezentrum.rlp.de
Anmeldungen und Ansprechpartner bis 25.6.2021: Kreisju-
gendpfl egerin Petra Brenk, petra.brenk@kaiserslautern-kreis.de;
Wir freuen uns auf Euch

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Sonstiges

Landesberatungsstelle Barrierefrei 
Bauen und Wohnen führt wieder

Vor-Ort-Beratungen durch
Wenn die eigenen vier Wände barrierefrei angepasst werden sollen, 
kommt es auf viele Details an. Eine frühzeitige, fi rmenunabhängige 
und fachlich qualifi zierte Beratung durchArchitektinnen und Archi-
tekten der Landesberatungsstelle Barrierefrei Bauen und Wohnen 
kann hier von großem Nutzen sein und Fehler beim Umbau ver-
meiden. „Wir freuen uns, dass nach Monaten der ausschließlichen 
Telefon- oder Mail-Beratung wieder persönlich vor Ort im eigenen 
Zuhause der Ratsuchenden ganz individuell zur Wohnsituation 
beraten werden kann“, so Christiane Grüne, Leiterin der Landesbe-
ratungsstelle.
Die Vor-Ort-Beratungen sind kostenfrei und werden fl ächendeckend 
in ganz Rheinland-Pfalz durchgeführt. Bei den Beratungen können 
auf Wunsch viele Bereiche des Wohnumfeldes thematisiert und 
besprochen werden, wie zum Beispiel Eingangsbereiche, Küchen, 
Bäder, Wohn- und Schlafräume, aber auch Terrassen, Balkone, Gär-
ten und Garagen. Bei Fragen zu fi nanziellen Fördermöglichkeiten 
werden wertvolle Tipps gegeben. Alle erforderlichen Hygienemaß-
nahmen zum Gesundheitsschutz werden bei der Beratung beachtet.
Wer frühzeitig an später denkt, kann den Komfort der Barrierefrei-
heit auch schon in jüngeren Jahren genießen und beruhigt in die 
Zukunft schauen. Neben den Vor-Ort-Beratungen bietet die Landes-
beratungsstelle zusätzlich persönliche und kostenfreie Beratungen 
in ihren regionalen Beratungsstellen in ganz Rheinland-Pfalz an. 
„Uns ist es sehr wichtig, dass die zukünftigen Neubauten barrierefrei 
geplant werden, um später teure Umbaumaßnahmen zu vermeiden“, 
so Grüne. „Jeder, der seine eigenen vier Wände barrierefrei neu- oder 
umbauen möchte, kann zu uns in die Beratungsstellen kommen. 
Sowohl eine allgemeine Beratung zur Barrierefreiheit ist möglich 
als auch eine Beratung zu schon vorhandenen individuellen Plänen 
oder Skizzen.“
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Beanspruchung der Beschäftigten reduzieren. Bei Temperaturen von 
mehr als +35° Celsius im Arbeitsraum ist dieser Raum ohne weitere 
Maßnahmen nicht mehr als Arbeitsraum geeignet. Abweichungen 
gibt es für Hitzearbeitsplätze zum Beispiel in der Glas- oder Metallin-
dustrie. Welche Maßnahmen dann im Einzelnen wirksam und zu tref-
fen sind, hat der Arbeitgeber durch eine Gefährdungsbeurteilung für 
die jeweilige Arbeitsstätte zu ermitteln. Schutzmaßnahmen können 
bauliche, technische, organisatorische oder persönliche Maßnah-
men sein.“
Im Folgenden einige Beispiele für mögliche Schutzmaßnahmen vor 
zu großer Hitze:
 Bauliche Maßnahmen vor Fenstern und anderen Glasflächen gegen 
direkte Sonneneinstrahlung wie Außenjalousien, Markisen oder lich-
tlenkende Bauelemente. Am besten wird dies schon bei der Errich-
tung einer Arbeitsstätte beachtet.
 Technische Maßnahmen zum Schutz vor erhöhter Raumtempe-
ratur, wie der Einbau von Klimageräten oder Klimaanlagen, Ven-
tilatoren aber auch die effektivere Steuerung eines beweglichen 
Sonnenschutzes oder der Lüftungseinrichtung.
 Organisatorische Maßnahmen, wie Arbeitszeitverlagerung auf küh-
lere Tageszeiten, die Festlegung zusätzlicher Entwärmungsphasen, 
die Lockerung der betriebsüblichen Kleiderordnung oder auch die 
Bereitstellung von Getränken.
SGD Süd Präsident Hannes Kopf weist besonders darauf hin, dass die 
eingangs genannte technische Regel für Arbeitsstätten hinsichtlich 
der Bereitstellung von Getränken vor Kurzem verschärft wurde. So 
sollen seit diesem Jahr bei Lufttemperaturen von mehr als +26 °Cel-
sius geeignete Getränke bereitgestellt werden, bei Temperaturen 
von mehr als 30°Celsius ist dies zwingend vorgeschrieben. Ausrei-
chend ist das Anbieten von Trinkwasser im Sinne der Trinkwasserver-
ordnung.
Auch die Beschäftigten selbst können durch geeignete Bekleidung, 
leichtes Schuhwerk, natürlich nur wenn der Arbeitsplatz dies zulässt, 
oder bewusst leichtes Essen gegen das Schwitzen am Arbeitsplatz 
ankämpfen.
Als Arbeitsschutzbehörde überprüft die SGD Süd, ob diese Gefähr-
dungen ermittelt und dokumentiert und die Beschäftigten im 
Bedarfsfall entsprechend unterwiesen wurden. Neben der Kontrolle 
beraten die Fachleute der SGD Süd zu den möglichen und erforder-
lichen Schutzmaßnahmen und setzen bei Verstößen ganz stark auf 
Einsicht durch Aufklärung. Arbeitgeber, Beschäftigte oder Mitarbei-
tervertretungen, die mehr über das Thema und die erforderlichen 
Schutzmaßnahmen wissen möchten, können sich gerne an die 
Abteilung Gewerbeaufsicht der SGD Süd wenden.
Ansprechpartner bei der SGD Süd finden Sie unter folgenden Tele-
fonnummer:
für die Pfalz bei der Regionalstelle Gewerbeaufsicht Neustadt, Tele-
fon-Nummer: 06321/99-1267

Schulkindbetreuung in den 
Sommerferien 2021

In den ersten 3 Wochen der Sommerferien (19. Juli – 6. 
August) wird wieder für die Grundschulkinder der Ver-
bandsgemeinde Ramstein-Miesenbach eine Ganztags-
Ferienbetreuung angeboten. Die Kinder werden von 
einem Team des Mehrgenerationenhauses und des 
Jugendbüros Ramstein betreut.
Die Ferienbetreuung findet im Mehrgenerationenhaus 
(MGH) in Ramstein statt. Die Kinder werden zwischen 
7:30 Uhr und 16:00 Uhr in kleinen Gruppen betreut. Es 
wird ein Unkostenbeitrag von 50 € pro Kind pro Woche 
erhoben. Darin enthalten sind alle Personal- und Sach-
kosten sowie die Kosten für das Mittagessen. Eine Anmel-
dung ist nur wochenweise möglich.

Anmeldung und nähere Infos ab sofort unter 0 63 71 / 5 
04 38 im MGH.

Termine können telefonisch Montag, Mittwoch und Donnerstag von
10 bis 13 Uhr unter (06131) 28 48 71 vereinbart oder auch per Ter-
minanfrage an barrierefrei-wohnen@vz-rlp.de schriftlich angefordert 
werden.
Weitere Informationen finden Interessierte unter www.barrierefrei-
rlp.de.

Thema „Gurs“: Besuch der Ausstellung 
möglich und Begleitprogramm abrufbar

Das Thema „Gurs 1940“ interessiert und berührt seit April rund 3.000 
Menschen. So viele verfolgten die Online-Eröffnung der Ausstellung 
„Gurs 1940. Die Deportation und Ermordung von südwestdeut-
schen Jüdinnen und Juden“ im Historischen Museum der Pfalz in 
Speyer sowie das Begleitprogramm im Internet. Die Ausstellung mit 
28 allgemeinen und neun eigens zur Pfalz erarbeiteten Tafeln sowie 
Erinnerungsstücken kann noch bis Ende Juni kostenfrei besucht wer-
den.
Die Livestream-Eröffnung mit dem Vorsitzenden des Bezirkstags 
Pfalz, Theo Wieder, Staatssekretär Dr. Denis Alt vom damaligen 
rheinland-pfälzischen Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung 
und Kultur, Bernhard Kukatzki, Direktor der Landeszentrale für poli-
tische Bildung Rheinland-Pfalz, Prof. Dr. Michael C. Hermann vom 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, 
Marina Nikiforova, Geschäftsführerin der Jüdischen Kultusgemeinde 
der Rheinpfalz, Dr. Alexander Schubert, Direktor des Historischen 
Museums der Pfalz, sowie den Kuratoren Dr. Christoph Kreutzmüller 
und Jennifer Heidtke schauten sich bislang über 800 Interessierte 
auf dem Youtube-Kanal des Bezirksverbands Pfalz an. Das Histori-
sche Museum ist dienstags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Eine Voranmeldung des Besuchs ist erforderlich, und zwar montags 
bis freitags zwischen 10 und 16 Uhr telefonisch unter der Nummer 
06232 620222. Am Museum werden zusätzlich dienstags bis sonn-
tags zwischen 10 und 17 Uhr Vorausbuchungen am Fenster neben 
dem Haupteingang entgegengenommen. Eine inhaltsgleiche Dou-
blette ist als Roll-up-Ausstellung vom 22. Juni bis 15. Juli auch im 
Otfried-von-Weißenburg-Gymnasium in Dahn zu sehen (dienstags, 
mittwochs und donnerstags von 14 bis 16 Uhr). Im Anschluss daran 
wandert sie durch die Region.
Auch das Begleitprogramm fand große Resonanz, das weiterhin im 
Internet abrufbar ist: der Vortrag „Josef Bürckel und die Deportation 
der pfälzisch-saarländischen Juden am 22. Oktober 1940“ von Dr. Wal-
ter Rummel, Leiter des Landesarchivs Speyer, der Vortrag „Die Depor-
tation der pfälzischen Juden nach Gurs vor 80 Jahren“ von Roland 
Paul, ehemaliger Direktor des Instituts für pfälzische Geschichte 
und Volkskunde und derzeitiger Leiter der Arbeitsstelle für jüdi-
sches Leben in der Pfalz, das Gesprächskonzert „Der Glaube an das 
Schöne hinter Stacheldraht: Kunst im Lager Gurs – eine Erinnerung 
in Texten und Musik“ mit Mélina Burlaud (Klavier) und Lena Spohn 
(Mezzosopran), der Film „In Memoriam Margot Wicki-Schwarzschild 
(1931-2020), Bericht einer Zeitzeugin“ und der Film „1.319 km – von 
Neustadt nach Gurs“ von Martin Mannweiler.
Alle Veranstaltungen finden sich unter www.youtube.com/user/BVP-
falz und weitere Informationen unter www.bv-pfalz.de/gedenken-
erinnern/80-jahre-gurs/.

Auch am Arbeitsplatz kann es heiß 
werden

Verschärfte rechtliche Vorgaben für Arbeitgeber
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd (SGD Süd) informiert, 
dass Arbeitgeber insbesondere während der Sommerzeit ihrer Für-
sorgepflicht zum Schutz ihrer Beschäftigten vor zu hohen Tempe-
raturen am Arbeitsplatz Rechnung tragen müssen. Die Regelungen 
hierzu finden sich in der Arbeitsstättenverordnung mit der Techni-
schen Regel für Arbeitsstätten „Raumtemperatur“.
Zu hohe Temperaturen können eine Gefahr darstellen, sei es durch 
gesundheitliche Beeinträchtigungen wie Herz-Kreislauf-Probleme 
oder durch verminderte Konzentrationsfähigkeit, die zu Arbeitsun-
fällen führen kann. Hiervon können alle Arbeitnehmer betroffen sein 
und zwar in der Produktion, im Verkauf oder im Büro. Der Präsident 
der SGD Süd Prof. Dr. Hannes Kopf teilt mit, dass die Lufttemperatur 
in Arbeitsräumen +26° Celsius nicht überschreiten soll.
Hannes Kopf informiert: „Betragen Außenlufttemperatur und 
Arbeitsraumtemperatur mehr als +26° Celsius, sollen Arbeitgeber, 
sofern nicht bereits vorhanden, notwendige zusätzliche Maßnah-
men ergreifen. Steigen die Temperaturen im Arbeitsraum über +30° 
Celsius müssen wirksame Maßnahmen ergriffen werden, welche die 
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Lange Nacht der Kultur in Kaiserslautern 
mit Pfalztheater und mpk

An der Langen Nacht der Kultur in Kaiserslautern am Samstag, 26. 
Juni, beteiligen sich auch das Museum Pfalzgalerie Kaiserslautern 
(mpk), Museumsplatz 1, und das Pfalztheater, Willy-Brandt-Platz 
4-5. Das Museum des Bezirksverbands Pfalz lädt zu einer „Nacht der 
weißen Handschuhe“ ein, bei der es ums Tasten im umfassenden 
Sinn geht: des Raumes mit Open Air-Tanz, der Tasten am Flügel mit 
einem Klavierkonzert sowie mit den eigenen Händen – ein Kunst-
werk berührend. In Kooperation mit dem Pfalztheater bietet sich am 
mpk die erste Gelegenheit, Einblicke in ein bislang unveröffentlichtes 
Tanzprojekt zu erhalten, eine tänzerische Übersetzung einer kleinen 
Auswahl aus Grimms Märchen und zwar um 18.30 und 19.30 Uhr 
(entfällt bei Regen).
Im Oberlichtsaal des mpk interpretiert die 18-jährige Clara Elisa-
beth Koch am Flügel die weißen Handschuhe musikalisch: von den 
Anfängen des Jazz, der die Hände harter Arbeit aufgreift, bis hin zu 
den weißen Glacéhandschuhen feierlicher Bälle. Beim händeschmei-
chelnden 20-minütigen Potpourri lässt sie auch das Liebesverspre-
chen derselben nicht außen vor – um 20.15 und 21 Uhr. Für das 
Klavierkonzert bedarf es eines tagesaktuellen negativen Schnelltests 
oder eines Nachweises von Impfung beziehungsweise Genesung. 
Darüber hinaus hat das Publikum die Chance, mit den Händen zu 
sehen. Mit weißen Handschuhen, mit denen im Museum wertvolle 
Objekte angefasst werden, kann ein nachgebautes Kunstwerk blind 
ertastet werden – buchbar zwischen 18.15 und 21.30 Uhr zu jeder 
angefangenen Viertelstunde. Wer anschließend in der Sammlung das 
Vorbild findet, erhält ein kleines Original-Kunstwerk als Geschenk. 
Der Besuch der Dauerausstellung ist von 18 bis 21 Uhr jeweils für 
eine Stunde möglich. Alle Veranstaltungen müssen einzeln gebucht 
werden und unterliegen einer maximalen Teilnehmerzahl. Die Plätze 
werden nach verbindlicher Anmeldung vergeben: montags bis 
freitags von 8 bis 11 Uhr ist die Hotline 0631 3647-218 geschaltet – 
solange es freie Plätze gibt.
Das Pfalztheater startet bereits um 16 Uhr mit einem Open Air-Kin-
derprogramm im bereits ausverkauften Hoftheater: „Sei hier Gast? – 
Voll gerne!“ heißt eine musikalische Reise durchs Märchenland mit 
Astrid Vosberg, Adrienn Cunka und Monika Hügel. Ab 19.30 Uhr geht 
im Großen Haus das grandiose Solo mit Hannelore Bähr „Bürckel! 
– Frau Gauleiter steht ihren Mann“ von Peter Roos über die Bühne 
(Karten unter www.pfalztheater.de oder der Telefonnummer 0631 
3675-209). Anlässlich des 80. Jahrestages der Deportation der Pfälzer 
Juden nach Gurs im vergangenen Jahr schrieb Peter Roos ein Stück, 
in dem die schillernde Figur Josef Bürckel im Mittelpunkt steht. Es 
inszenierte Susanne Schmelcher in der Ausstattung von Marion 
Hauer.

Aus unseren Schulen

Jahreshauptversammlung beim 
Förderverein Reichswald-Gymnasium

Der Förderverein des Reichswald-Gymnasiums Ramstein-Miesen-
bach lädt seine Mitglieder herzlich ein zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung. Die Versammlung findet statt am Dienstag, 
dem 29. Juni, um 18.00 Uhr in der Sporthalle des Reichswald-
Gymnasiums, Zum Kirchbühl 14 in Ramstein.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Berichte der 
Vorsitzenden, der Kassenwartin und der Rechnungsprüfer, Aus-
sprache und Entlastung des Vorstandes sowie Anträge und Ver-
schiedenes.
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens drei Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme an der Jah-
reshauptversammlung und freut sich darauf, den Mitgliedern 
einen Einblick in die Arbeit des Fördervereins für das Reichswald-
Gymnasium im vergangenen Jahr zu geben.

An die Straßenkreide - fertig - los! 
Ramstein wird bunt!

Motto: Zusammenhalt. Vor Ort und für Familien
Das Mehrgenerationenhaus (MGH) in Ramstein dankt allen Fami-
lien, die sich an der Straßenkreide-Malaktion beteiligt haben. Trotz 
des Regens im Mai wurden Bilder von 35 Familien eingesendet, die 
nun für alle nochmal zum Anschauen in den folgenden Ramsteiner 
Geschäften ausgehängt werden:
Mode Spielmann, Buchhandlung Koch, Sportecke Philipp und rechts 
neben dem Haupteingang des CCR. Wir laden die Familien, aber auch 
alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich die schönen Kreidekunstwerke 
bei einem Stadtbummel durch Ramstein anzusehen.

Prämiert wurden folgende Bilder:
1. Familie Blügel, Steinwenden mit Lukas (6) und Hanna (4)
2. Familie Epp, Ramstein mit Fenja (7)
3. Familie Kennedy, Spesbach mit Raquel (15), Natalya (12), Marcus 
(10) und Erik (9)
Die Preisverleihung findet am Donnerstag, 24. Juni, um 15 Uhr im 
MGH statt.
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Hütschenhausen
Gemeinde

Matthias Mahl
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunden:
Die Sprechstunden finden bis auf  Weiteres nur noch 

telefonisch unter der 0151 7085 2546
freitags von 17.30 - 18.30 Uhr statt.

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Eine Spende für den Bürgerbus

Mit einer schönen Spende von 
medizinischen Gesichtsmas-
ken und etlichen Fläschchen 
Hygiene-Handgel überraschte 
Laura Blasius den Vorsitzenden 
des Bürgerbusvereins, Matthias 
Mahl. „Ich erfahre ja selbst jeden 
Tag von unseren Kundinnen 
und Kunden, wie wichtig EMiL, 
der Hütschenhausener Bürger-
bus, für sie geworden ist und 
wie dankbar sie für diese tolle 
Einrichtung sind“, so die Inha-
berin des Frisörsalons Ziegler. 
„Deshalb unterstütze ich unse-
ren EMiL auch sehr gern, wo 

immer es nötig ist.“

Kottweiler-Schwanden
Gemeinde

Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Bürgermeistersprechstunde:
jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr

im Bürgermeisterdienstbüro des Gemeindehauses.
Telefon 06371/57256 oder 0176/32621459

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Es blüht wieder! Gemeinsame 
Pfl anzaktion des Kreativteams und des 

Obst- und Gartenbauvereins
Mitglieder des Kreativteams und des Obst- und Gartenbauver-
eins Kottweiler-Schwanden haben in den letzten Wochen in einer 
gemeinsamen Aktion die Blumenkästen und Pfl anztröge der Ortsge-
meinde neu bepfl anzt und an ihre Standorte gebracht. Die Blumen 
stehen mittlerweile schon in voller Blüte und verschönern das Orts-
bild. Die Ortsbürgermeisterin bedankt sich ganz herzlich für dieses 
Engagement zum Wohle der Gemeinde.

v.l.n.r.: Bernhard Schmitt, Werner Hektor, Alois Urschel, Henny Feil, Gün-
ther Urschel, Marion Borger-Urschel (Bild: G. Schütz)

Förderverein Grundschule Moorbachtal 
Steinwenden

Jahreshauptversammlung und Vorstellung der 
Planung für den Anbau an der Grundschule

Der Förderverein der Grundschule Moorbachtal lädt seine Mitglie-
der herzlich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am Diens-
tag, 13.07.2021 um 18.30 Uhr in die Sporthalle der Grundschule 
Moorbachtal ein.
Auf der Tagesordnung stehen der Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 
und der Kassenverwalterin, Entlastung des Vorstandes, Verschiede-
nes sowie Neuwahlen. Des Weiteren werden die Planungen für den 
Anbau an der Grundschule durch den Architekten vorgestellt.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.

Jugend-Büro

Deutschtraining und Integrationskurse
Deutsch lernen – Deutsch trainieren

Das Erlernen der deutschen Sprache ist die Voraussetzung für 
eine gelungene Integration.
Jede/r ist willkommen - Anmeldung im Jugendbüro
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:
09.00 Uhr - 10.00 Uhr
10.20 Uhr - 11.20 Uhr
Montag und Donnerstag:
16.15 Uhr - 17.45 Uhr
Beratung „Integrationskurse“
Jeden Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr ist Frau Stefanie 
Cronauer im Jugendbüro.
Alle Fragen und Anmeldemodalitäten für einen B1 - Integrations-
kurs beantwortet und erledigt sie während dieser Zeit.

Basketball und Schach
Internationale Basketballgruppe

Die Internationale Basketballgruppe ist für alle Kinder und Jugendli-
chen ab 10 Jahren, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der 
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.
Aktueller Hinweis: Ab 15 Jahren wird ein negativer Coronatest 
benötigt
„Schach macht schlau“ für junge Leute
In unserem Kooperationsprojekt mit dem Schachclub Ramstein-Mie-
senbach können junge Leute ortsnah das Schachspiel erlernen oder 
auch verbessern. Jede/r ist willkommen!
Ort: Veranstaltungsraum des Jugendbüro Steinwendener Str. 4
Zeit: jeden Dienstag 17.00Uhr bis 18.30Uhr
Leitung: Manuel Weller
Aktueller Hinweis: Ab 15 Jahren wird ein negativer Coronatest 
benötigt

Das SOS - Familienhilfezentrum hilft 
Kindern, Jugendlichen und Familien

Seit vielen Jahren arbeitet das Jugendbüro der VG sehr vertrauens-
voll und eff ektiv mit dem SOS Familienhilfezentrum in Kaiserslautern 
zusammen.
Das SOS-Familienhilfezentrum in Kaiserslautern ist auch in der aktu-
ellen Situation besetzt. Für den Fall, dass der Stress in der Familie 
steigt und die Probleme zu viel werden sind wir rund um die Uhr 
telefonisch für Dich erreichbar.
Unsere Nummer lautet: 0631/ 316 440
Das FHZ hilft Kindern, Jugendlichen und Familien, die unter beson-
ders schwierigen Bedingungen leben, von seelischer oder körperli-
cher Gewalt oder Vernachlässigung bedroht oder betroff en sind oder 
die sexuelle Übergriff e erlebt haben.



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 8 Ausgabe 25/2021 - Donnerstag, 24. Juni 2021

Zeitraum von fünf Jahren zu erwartenden Investitionsaufwendun-
gen in den Abrechnungseinheiten nach Absatz 1 ermittelt. Bescheide 
werden jährlich erstellt.

§ 4
Gegenstand der Beitragspfl icht

(1) Der Beitragspfl icht unterliegen alle baulich, gewerblich, industri-
ell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche 
und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zuganges zu 
einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5
Gemeindeanteil

(1) Der Gemeindeanteil beträgt 25 % für die Abrechnungseinheit 1.
(2) Der Gemeindeanteil beträgt 25 % für die Abrechnungseinheit 2.

§ 6
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfl äche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v. H. Für die ersten 
zwei Vollgeschosse beträgt der Zuschlag einheitlich 20 v. H. (Anlage 
3).
(2) Als Grundstücksfl äche nach Absatz 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfl äche. Ist das 
Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante Grund-
stücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuordnen, gilt als 
Grundstücksfl äche die Fläche des Buchgrundstücks; Nummer 2 ist 
gegebenenfalls entsprechend anzuwenden.
2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die Flä-
che von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angrenzen, 
mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen Zugang 
verbunden sind (Hinterliegergrundstücke), die Fläche von der zu der 
Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe 
von 40 m.
c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbindung 
darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe nach a) 
und b) unberücksichtigt.
d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tiefenbegren-
zungslinie liegenden Grundstücks-teile aufgrund der Umgebungs-
bebauung baulich oder in ähnlicher Weise selbständig nutzbar 
(Hinterbebauung in zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu einer 
Tiefe von 80 m zugrunde gelegt.
Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne selbstän-
dig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, gewerbliche, indus-
trielle oder ähnliche Nutzung der innerhalb der Tiefenbegrenzung 
liegenden Grundstücksteile über die tiefenmäßige Begrenzung nach 
a) und b) hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie zur 
hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.
Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten erhöhten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, industriell 
oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie 
zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.
3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz oder Friedhof festge-
setzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
liegenden Grundstückes oder Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. 
Bei Grundstücken, die innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die Fläche des 
Grundstückes vervielfacht mit 0,5.
(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Absatz 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festgesetzte 
zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrunde gelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der Voll-
geschosse, sondern nur eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt die 
durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist eine Baumas-
senzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der baulichen Anlagen 
in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die durch 3,5 geteilte höchst-
zulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind die beiden Höhen festgesetzt, so 
gilt die höchstzulässige Traufhöhe. Soweit der Bebauungsplan keine 
Festsetzungen triff t, gilt als Traufhöhe der Schnittpunkt der Außen-
seite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der 
Gebäudemitte zu messen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- 
oder abgerundet.
3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt:
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung über-
wiegend vorhandenen Voll-geschosse; ist ein Grundstück bereits 
bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollgeschoss-zahl 
höher als die in der näheren Umgebung, so ist die tatsächlich ver-
wirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

Niedermohr
Gemeinde

Uli Zimmer
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunde:
Ort und Zeitpunkt nach

tel.  Vereinbarung unter 06383 949073 o. 0177/5566055
oder buergermeister@niedermohr.de

App der Ortsgemeinde im Google Playstore unter: Niedermohr 
Anmeldung zum Newsletter auf der Homepage.

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen für den 

Ausbau von Verkehrsanlagen
(Ausbaubeitragssatzung 

wiederkehrende Beiträge)
vom 15.06.2021

Der Gemeinderat Niedermohr hat aufgrund des § 24 der Gemeinde-
ordnung (GemO) und des § 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmungen 
des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz 
oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaften 
Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügenden 
Zustand;
2. „Erweiterung“ ist jede fl ächenmäßige Vergrößerung einer fertigge-
stellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile;
3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der Ver-
kehrsanlage und
4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung im Sinne der Hervorhebung 
des Anliegervorteils sowie der Beschaff enheit und Leistungsfähig-
keit einer Anlage.
(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstellung 
von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach § 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öff entlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbständige Parkfl ächen und Grünanlagen sowie 
für selbständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazuge-hörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für die Fahrbahndecke und den Fußwegbelags.

§ 3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmten Verkehrsanlagen folgen-
der Gebiete bilden jeweils einheitliche öff entliche Einrichtungen 
(Abrechnungseinheiten), wie sie sich aus dem als Anlage 1 beigefü-
gen Plan ergeben:
1. Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet vom Ortsteil Niedermohr 
und Schrollbach
2. Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet vom Ortsteil Reuschbach
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öff entlichen 
Einrichtungen ist dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die jeweilige Abrechnungs-
einheit bildenden Verkehrsanlagen nach dem Durchschnitt der im 
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4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 
beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteiles und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,
6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grund-
stück ruht und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) festge-
stellt werden.

§ 12
Übergangs- und Verschonungsregelungen

(1) Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird abweichend von § 10 a Abs. 1 Satz 
2 KAG festgelegt, dass Grundstücke, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 
2 dieser Satzung, erstmals bei der Ermittlung des wiederkehrenden 
Beitrages berücksichtigt und beitragspflichtig werden, nach
a) max. 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsanlage
b) max. 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) max. 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d) max. 5 Jahren bei der Herstellung der Beleuchtung bzw. durch-
geführten Veranlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflächenent-
wässerungskosten oder anderer Teilanlagen
Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchstaben a) bis 
d) gilt auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau und 
der Verbesserung von Verkehrsanalgen. Erfassen eine oder mehrere 
Maßnahmen mehrere Teileinrichtungen, so findet eine Addition der 
unter den Buchstaben a) bis d) aufgeführten Verschonungsfristen 
nicht statt; es gilt dann die jeweils erreichte höherer Verschonungs-
dauer.
Die Übergangsregelung beginnt zu dem Zeitpunkt, in dem die 
sachliche Beitragspflichten für die Erschließungsbeiträge nach dem 
BauGB bzw. für die Ausbaubeiträge nach dem KAG entstanden sind.
(2) Erfolgt die Herstellung der Verkehrsanlage aufgrund von Verträ-
gen (insbesondere Erschließungsverträge), so wird gem. § 10a Abs. 6 
Satz 1 KAG die Verschonungsdauer auf 20 Jahre festgesetzt.
Die Übergangsregelung gilt ab dem Zeitpunkt, in dem Prüfung der 
Abrechnung der vertraglichen Leistungen und die Widmung der Ver-
kehrsanlage erfolgt sind.
(3) Folgende Grundstücke werden erst dann beitragspflichtig:
Niedermohr
Konrad-Adenauer Straße   2023
Waldstraße  2023
Matschberg Nord ab Widmung
Luitpoldstraße (Flurstücke Nr. 1078/3, 1078/8-1078/13)   2036
Schrollbach
Auf der Höll   2023
Bruchstraße (Flurstücke Nr. 364,367/1, 25,23,22/1,05/1,6,7)   2023
Lerchenstraße 1-25   2023
Mühlstraße   2023
Schützenhohl   2023
Lerchenstraße (Flurstücke 7, 9/1, 10, 11/6,12/4, 533/2, 534, 525/2, 
536,538,539, 540,541, 543/1,543/3,543/4,543/6,543/7, 547/1, 547/2, 
556/1, 556/2, 563/2, 557, 558,561)   2024
Zum Krämersberg (2186, 2187, 2188, 2189, 2190,2191, 2193/2, 
2193/3,2194, 2195, 2198/1, 2198/2, 2199, 2200, 2201, 2202, 2203, 
2205/1, 2205/2, 2206, 2208, 2210, 2211)  2027
Lerchenstraße (Flurstücke 543/4, 2196, 744, 743/1)   2037
Kirchmohr
Im Baumgarten   2030
Reuschbach
Krumme Äcker   2031
Steinwendener Weg   2031

§ 13
Öffentliche Last

(1) Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche 
Last auf dem Grundstück.

§ 14
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2022 in Kraft.
(2) Soweit Beitragsansprüche nach vorhergehenden Satzungen ent-
standen sind, bleiben diese hiervon unberührt und es gelten inso-
weit für diese die bisherigen Regelungen weiter.

Niedermohr, den 16.06.62021
gez. Uli Zimmer, Ortsbürgermeister

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut ist, die Zahl von 
zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, 
gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen 
Nutzung dienen, entsprechend.
4. Ist nach den Nummern 1 bis 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 
3,5 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen auf- oder abzu-
runden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außenseite der 
Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäu-
demitte zu messen.
5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplangebieten 
tatsächlich so genutzt werden (z. B. Sport-, Fest- und Campingplätze, 
Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener Bebauung die tatsäch-
liche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall mindestens 
jedoch ein Vollgeschoss.
6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errichtet 
werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse oder, soweit 
keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der Garagen- oder 
Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Vollgeschoss.
7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach § 
34 Abs. 2 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflächen 
die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie bestehen für:
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind und
b) unbeplante Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestimmungen 
über das zulässige Nutzungsmaß enthält.
8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die Zahl 
der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.
9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedli-
cher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die bei 
der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.
(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewichtete 
Grundstücksfläche um 20 v. H. erhöht. Dies gilt entsprechend für aus-
schließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte 
Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 12 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlagen der Abrechnungseinheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere Verkehrsanlagen nach Absatz 1 die 
Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwendung, 
gilt die Regelung des Absatzes 1 nur für die sich überschneidenden 
Grundstücksteile.

§ 8
Entstehung des Beitragsanspruches

(1) Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für 
das abgelaufene Jahr.

§ 9
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer zum Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter 
des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 11
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und zwei Monate 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig. Die Vorausleistun-
gen werden in Vierteljahresraten zum 1.3., 1.6., 1.9. und 1.12. erho-
ben.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
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1. die Bestimmungen der Öffentlichkeit über die Sitzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach, 17.06.2021
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Niedermohr setzt die Hoffnung auf neue 
Lärmschutz-Richtlinie

Zum Thema Lärmschutz an der Autobahn A62 bei Niedermohr hat 
die neu zuständige Autobahn GmbH des Bundes ein erstes Zwi-
schenergebnis mitgeteilt. Wie Anfang des Jahres berichtet, hat die 
Autobahn GmbH eine erneute Überprüfung der Lärmbelastung 
durch Lärmmessung und -berechnung im zweiten Quartal des Jah-
res zugesagt.
Nun hat sich herausgestellt, dass die Rechtslage kompliziert und 
daher die Fragen der Ortsgemeinde Niedermohr und der Verbands-
gemeinde Ramstein-Miesenbach noch nicht vollständig beantwor-
tet werden können. Denn es gibt derzeit zwei „Richtlinien für den 
Lärmschutz an Straßen“ (RLS), die nebeneinander gelten. Die RLS-19 
ist Grundlage für die Anspruchsermittlung und Bemessung von akti-
vem Lärmschutz (z.B. Lärmschutzwände) und passivem Lärmschutz 
(Lärmschutzverglasung) in Folge von Lärmvorsorge beim Straßen-
neubau und von Lärmsanierung als freiwillige Maßnahme des Stra-
ßenbaulastträgers für bestehende Straßen. Für die Entscheidung 
über verkehrsrechtliche Angelegenheiten gilt derzeit noch die ältere 
RLS-90. Wann die neue Lärmschutz-Richtlinie (RLS-19) eingeführt 
wird, ist noch offen.
Die Berechnung nach der RLS-90 ist für Niedermohr abgeschlos-
sen. Es ergeben sich daraus keine Betroffenheiten und damit keine 
Begründung für die Anordnung einer Geschwindigkeitsbeschrän-
kung aus Lärmschutzgründen. „Erste Ergebnisse nach der neuen 
Berechnungsrichtlinie RLS-19 zeigen aber, dass es Grenzwertüber-
schreitungen gibt und die Nachfragen von uns durchaus berechtigt 
sind“, so Ortsbürgermeister Uli Zimmer und der 1. Beigeordnete der 
Verbandsgemeinde Marcus Klein. Bei Bundesautobahnen zeige ein 
Vergleich der Lärmpegelberechnung zwischen den Berechnungs-
ergebnissen nach RLS-19 und denen nach RLS-90, dass das Berech-
nungsverfahren nach den RLS-19 Immissionswerte ausgibt, die 
einen durchschnittlich rund 2 dB(A) höheren Schallpegel aufweisen 
als beim bisherigen Verfahren nach den RLS-90.
Zum jetzigen Stand ist eine Geschwindigkeitsbeschränkung zwar 
nicht umsetzbar. Dies kann sich aber ändern, wenn die neue Richt-
linie in Kraft tritt. Das soll bald der Fall sein. „Es ist positiv, dass sich 
in der Angelegenheit etwas tut. Die neue Autobahn GmbH geht der 
Sache endlich auf den Grund und zeigt sich erfreulich offen für unser 
Anliegen. Wir bleiben dran!“ so Zimmer und Klein.

Anlage 1

Anlage 2
Begründung für Aufteilung der Abrechnungseinheiten:
Die Abrechnungseinheiten der Ortsgemeinde Niedermohr wurden 
aufgrund der gesetzlichen Vorgabe des § 10a KAG gebildet.
Aufgrund der Anzahl der Einwohner, der Größe des Ortsteils Nieder-
mohr und des Ortsteils Schrollbach und der räumlichen Nähe (unter 
100 m) des Ortsteils Schrollbach zum Ortsteil Niedermohr kann hier 
nur eine Abrechnungseinheit gebildet werden.
Eine zweite Abrechnungseinheit muss hier für das Ortsteil Reusch-
bach gebildet werden, da es einen trennenden Außenbereich zwi-
schen dem Ortsteil Niedermohr und Reuschbach gibt (2000 m außer 
Orts)
Diese zweite Abrechnungseinheit kann aufgrund der Anzahl der Ein-
wohner, der Größe hier gebildet werden.
Anlage 3
Maßstab für den Beitrag ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für 
Vollgeschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v. H.
Für die ersten zwei Vollgeschosse beträgt der Zuschlag einheitlich 20 
v. H.
Dieser einheitliche Zuschlag darf nur erhoben werden, wenn die 
Zahl der bei der Bebauung eingeschränkten Grundstücke (nur einge-
schossige Bauweise erlaubt) unter 10 % der gesamten Grundstücke 
in der Abrechnungseinheit liegt.
In beiden Abrechnungseinheiten ist im ungeplanten Innenbereich 
eine zweigeschossige Bauweise unproblematisch möglich. Die 
Umgebungsbebauung lässt dies hier ohne weiteres zu. Es gibt keine 
Einschränkung unter zwei Geschossen bleiben zu müssen.
Tatsächlich eingeschränkt, also nur eingeschossig zu bebauen sind.
In der Abrechnungseinheit 1: 51 Grundstücke von insgesamt 571, 
das entspricht 8,93 %.
In der Abrechnungseinheit 2: 5 Grundstücke von insgesamt 145, das 
entspricht 3,45 %.
Somit kann der Vollgeschosszuschlag für die ersten zwei Vollge-
schosse einheitlich mit 20 v.H. angenommen werden.
Hinweis gemäß § 24 Abs.6 Gemeindeordnung (Gem0):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
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müssen eingerichtet werden und der Zugang zu den Gebäuden wird 
erschwert. Ich bitte schon jetzt alle betroff enen Bürger um Geduld, 
Rücksichtnahme und Verständnis.
Die Bauarbeiten haben letzte Woche begonnen wobei zunächst die 
Umleitungsstrecke ertüchtigt wird. Die Einfahrt in die Porrbacher 
Straße von der Reuschbacher Straße ist ab 30. Juni gesperrt. Die 
Zufahrt erfolgt dann im Einbahnverkehr über Hohfelder Straße und 
Woogfeld. Die Ausfahrt wird über eine Umleitungsstrecke über die 
angrenzenden Wirtschaftswege erfolgen. Bis Ende September wird 
die Maßnahme abgeschlossen sein, ich wünsche gutes Gelingen.

Huber Matthias
Ortsbürgermeister Steinwenden

Bürgerbus kehrt zurück nach 
Steinwenden

Seit Dienstag, dem 15. Juni, steht der Bürgerbus „MOBS“, der Orts-
gemeinde Steinwenden wieder für Fahrten für die Bürgerinnen und 
Bürger bereit. In den vergangenen Wochen und Monaten wurde der 
Bürgerbus der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach zur Verfü-
gung gestellt, um Fahrten in das Impfzentrum nach Kaiserslautern 
anbieten zu können. Nun kehrt der „MOBS“ an seine eigentliche 
Heimatstädte zurück. Verbandsbürgermeister Ralf Hechler und 1. 
Beigeordneter Marcus Klein bedankten sich bei dem Vorsitzenden 
des Bürgerbusvereins Stefan Schirra für die Bereitsstellung und die 
unkomplizierte Zusammenarbeit.
Stefan Schirra erwähnte in einen kurzen Gespräch, dass bereits Über-
legungen anstehen, wie man den Bürgerbus noch attraktiver für 
die umliegenden Gemeinden machen kann. Ralf Hechler und auch 
Marcus Klein signalisierten für dieses Vorhaben Unterstützung von 
Seiten der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach.
Die Zeiten für die Fahrten des Bürgerbusses sind dienstags, donners-
tags und samstags von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
Telefonisch können Sie den Bürgerbus dienstags, donnerstags und 
samstags von 08.30 Uhr bis 14.00 Uhr unter 06371-9999555 errei-
chen.

Foto (J. Schirra)  

Ramstein-Miesenbach
Stadt

Ralf Hechler
Bürgermeister

Rathaus Ramstein • Am Neuen Markt 6 • Zimmer 209
Telefon: 06371 592-102 • buergermeister@ramstein.de

Sprechstunde nach Vereinbarung

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Sitzung des Stadtrates Ramstein-Miesenbach

Am Donnerstag, dem 1. Juli 2021, um 19.00 Uhr fi ndet im großen 
Saal des Congress Center Ramstein (CCR) eine Sitzung des Stadt-
rates Ramstein-Miesenbach statt.
Tagesordnung
der öff entlichen Sitzung:

Steinwenden
Gemeinde

Matthias Huber
Ortsbürgermeister

Telefon: 06371 71625, Mobil: 0160 2331924 
Bürgermeistersprechstunde:

am 1. Montag im Monat von 18.30-19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Obermohr, 

ansonsten im Dorfgemeinschaftshaus Steinwenden

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Neue Sportaktivität beim 
Schützenverein Edelweiß 

Steinwenden-Weltersbach
Ihr habt Interesse am Bogensport? Dann meldet euch bei Karl Weber 
0160 946 343 10 oder per Mail karl.weber1@gmx.de.
Wir freuen uns, um willkommenen Interessenten die ersten Schritte 
dieses wunderbaren Sports näher zu bringen. Der Bogen an sich wird 
rechtlich nicht als Waff e behandelt, womit es auch Kindern unter 12 
Jahren ermöglicht wird hier mitzumachen.
Unser Augenmerk liegt auf den Recurve Disziplinen, welche je nach 
Alter und ob drinnen oder draußen, auf Entfernungen von 18m bis zu 
70m geschossen werden.

Sanierung der Porrbacher Straße

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen des Straßensanierungsprogrammes der Gemeinde Stein-
wenden beginnt im Juni 2021 die Sanierung der Porrbacher Straße 
im Ortsteil Obermohr. Neben dem Ausbau der Fahrbahn werden 
auch die Gehwege und Versorgungsleitungen erneuert. Natürlich 
bringt ein solches Straßenneubauprojekt währen der Bauphase nicht 
nur Freude mit sich. Für die Durchführung der Bauarbeiten ist eine 
Vollsperrung notwendig, Umleitungen und neue Parkmöglichkeiten 
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Die Forschungsflüge starteten im Januar 2018 von der Ramstein Air 
Base aus (wir berichteten im AMTSBLATT darüber). Mehrfach flog das 
DLR-Forschungsflugzeug ATRA, ein Airbus A320, mit verschiedenen 
Kraftstoffmischungen über Deutschland. Darunter befand sich reines 
Jet A-1 Kerosin als Referenz sowie 70 zu 30 und 50 zu 50 Mischungen 
von Kerosin und dem nachhaltigen Bio-Kraftstoff HEFA (Hydropro-
cessed Esters and Fatty Acids). Das NASA-Forschungsflugzeug DC-8 
folgte dem A320 mit ein bis zwei Minuten Verzögerung, um Daten 
über dessen Emissionen und Kondensstreifen zu erfassen. Dabei 
kamen zahlreiche größtenteils von NASA und DLR installierte Mess-
geräte zum Einsatz.
„Wir konnten bei den gemeinsamen Flugversuchen des DLR und 
der NASA 2018 eindeutig nachweisen, dass weniger Rußpartikel 
durch nachhaltige Kraftstoffe in den Abgasen weniger Eiskristalle in 
Kondensstreifen zur Folge haben. Dazu sind die Eiskristalle im Mit-
tel etwas größer“, erklärt Prof. Christiane Voigt vom DLR-Institut für 
Physik der Atmosphäre in Oberpfaffenhofen. „Dieser Nachweis ist ein 
Durchbruch für die Möglichkeiten einer klimafreundlicheren Luft-
fahrt. Denn eine geringere Anzahl von Eiskristallen verringert den 
durch Kondensstreifen verursachten zusätzliche Energieeintrag in 
die Atmosphäre. Damit verringert sich die klimawärmende Wirkung 
der Kondensstreifen-Bewölkung deutlich.“
Nachhaltige Kraftstoffe werden ohne Erdöl aus regenerativen Quel-
len gewonnen und weisen einen geringeren CO2-Fußabdruck als 
fossiles Kerosin auf. Hier sind Kraftstoffe auf Basis von Pflanzen oder 
Abfällen denkbar, aber auch in naher Zukunft sogenannte E-Fuels, 
die mithilfe von regenerativen Energien und nachhaltig gewonne-
nem – sogenanntem – grünen Wasserstoff synthetisiert werden. „Alle 
diese nachhaltigen Kraftstoffe haben gemeinsam, dass sie ohne zyk-
lische Kohlenwasserstoffe, sogenannte Aromate, produziert werden 
können“, erläutert Dr. Patrick Le Clercq, ECLIF-Projektleiter vom DLR-
Institut für Verbrennungstechnik in Stuttgart. „Weniger Aromate im 
Kraftstoff bedeutet weniger Ruß in den Emissionen und damit weni-
ger Eiskristalle in den Kondensstreifen.
Flugzeugtriebwerke stoßen Rußpartikel aus. Diese wirken als Kon-
densationskeime für kleine unterkühlte Wassertropfen, die sofort zu 
Eiskristallen gefrieren und als Kondensstreifen am Himmel sichtbar 
werden. Die Eiskristalle der Kondensstreifen können bei feucht-kal-
ten Bedingungen in Höhen von etwa 8 bis 12 Kilometern mehrere 
Stunden bestehen und hohe Wolken, sogenannte Kondensstreifen-
Zirren bilden. Diese Wolken können je nach Sonnenstand und Unter-
grund lokal eine wärmende oder kühlende Wirkung entfalten. Dabei 
zeigen Forschungsarbeiten, dass global die wärmende Wirkung 
überwiegt. Das Auftreten dieser Wolken ist zeitlich und räumlich 
äußerst variabel, so dass einige wenige Kondensstreifen-Hotspots 
für einen großen Teil der wärmenden Wirkung verantwortlich sind.
Kondensstreifen und die resultierenden Kondensstreifen-Zirren ver-
bleiben nur Stunden am Himmel. Ist die Anzahl ihrer Eiskristalle ver-
ringert, reduziert sich ihre wärmende Wirkung zeitnah. Das macht 
den gezielten Einsatz von nachhaltigen Kraftstoffen auf Flugrouten 
mit häufiger Kondensstreifenbildung besonders attraktiv, um eine 
schnelle Wirkung für den Klimaschutz zu erzielen. Die Vermeidung 
von CO2-Emissionen durch fossile Brennstoffe bringt langfristig 
einen wichtigen Gewinn, denn CO2 verbleibt mehr als 100 Jahre in 
der Atmosphäre und treibt die Erderwärmung an.
Nach den vielversprechenden Ergebnissen für 50 zu 50 Mischungen 
aus Kerosin und nachhaltigem Kraftstoff schauen die Forschenden 
nun gespannt darauf, wie sich Flüge mit reinem SAF (Sustainable 
Aviation Fuel) auf die Emissionen und Kondensstreifen auswirken. 
Dazu fanden kürzlich gemeinsame Flugversuche von Airbus, Rolls-
Royce, DLR und weiteren Partnern statt. Dabei flog ein Airbus A350-
900 mit dem reinen nachhaltigen Flugkraftstoff HEFA, verfolgt vom 
DLR-Messflugzeug Falcon 20-E. Die Daten der Flüge werden derzeit 
ausgewertet. Weitere Testflüge sind für den Herbst 2021 geplant.

1. Erlass Friedhofssatzung Kolumbarium
2. Erlass Friedhofsgebührensatzung Kolumbarium
3. Abschluss eines Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Ram-

stein-Miesenbach und der Stiftung „Kolumbarium Urnenkirche“
4. Neuanlage Kinderspielplatz „Am Heiligenwoog“;

Auftragsvergabe Lieferung und Montage Spielgeräte
5. Planungsstand neuer Kinderspielplatz „Großacker“
6. Planungsstand Seewooggraben

- Gehwegausbau Hangweg Miesenbach
7. Aktueller Stand Breitbandinitiative Ramstein-Miesenbach
8. Namensgebung neue Kita Miesenbach
9. Informationen neues Kita-Plus-Gesetz

- Betriebserlaubnisse der städtischen Kitas
10. Informationen
der nichtöffentlichen Sitzung:
11. Personalangelegenheiten
12. Pachtangelegenheit

66877 Ramstein-Miesenbach, 22.06.2021
gez. Ralf Hechler, Stadtbürgermeister

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Flugversuche von DLR und NASA von 
Ramstein aus zeigen: Deutlich geringere 

Klimawirkung von Kondensstreifen 
durch nachhaltige Kraftstoffe

Ramstein Air Base 2018: NASA und DLR stellen die Forschungsflüge 
mit dem DLR Forschungsflugzeug ATRA (Mitte) und der DC-8 der NASA 
(oben) vor (Fotos: St. Layes).
Kondensstreifen verursachen noch vor Kohlendioxid (CO2) den größ-
ten Anteil zur Klimaerwärmung durch die Luftfahrt. Nun haben For-
schende des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) 
gemeinsamen mit der US-amerikanischen Raumfahrtbehörde NASA 
herausgefunden, dass sich die Klimawirkung von Kondensstreifen 
senken lässt. Mit der Verwendung einer 50 zu 50 Mischung aus Kero-
sin und nachhaltigem Kraftstoff (SAF) erzielten sie eine Halbierung 
der Eiskristallanzahl in Kondensstreifen unter realen Flugbedingun-
gen. Dies führt zu einer 20 bis 30 Prozent geringeren Klimawirkung 
der Kondensstreifen. Das Forscherteam berichtet seine Ergebnisse in 
der aktuellen Ausgabe des Fachjournals „NATURE Communications 
Earth and Environment“. Die Ergebnisse zeigen eine Möglichkeit, die 
Klimawirkung des Luftverkehrs bereits kurzfristig spürbar zu verrin-
gern.

AUFGEPASST!
Jetzt auf meinwittich.de anmelden und 

Bürgerreporter werden.



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 13 Ausgabe 25/2021 - Donnerstag, 24. Juni 2021

Alle aktuellen Informationen finden Sie auf:

www.restaurant-diebuehne.de
Tel.: 06371/5980517

Wir freuen uns Sie an folgenden Tagen bei

uns zu begrüßen!

Unsere Öffnungszeiten

Sonntag

11.00 - 14.00 Uhr 

und ab 17.00 Uhr

Donnerstag - Samstag

Immer ab 17.00 Uhr

Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Hygienebestim-

mungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir würden gerne unsere Öffnungszeiten erweitern. 

Leider ist dies personaltechnisch aktuell nicht möglich.

Lesesommer Stadtbücherei

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  Wir sind dabei!   
Mach mit und werde auch du zum Lesemonster! 

vom 5. Juli bis 4. September 2021 
für alle von 6 – 16 Jahren 

Bei erfolgreicher Teilnahme (mind. 3 Bücher lesen):

• Urkunde und Vermerk ins nächste Halbjahreszeugnis 
• Landesweite Auslosung toller Sonderpreise 
• Abschlussveranstaltung der Stadtbücherei Ramstein 
 

Deine Anmeldung nehmen wir zu unseren Öffnungszeiten gerne entgegen: 
Montag, Donnerstag und Freitag:   14:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch:    08:30 – 12:30 Uhr 
 
Weitere Infos gibt es unter www.lesesommer.de oder bei uns: 
Stadtbücherei Ramstein, Am Neuen Markt 4, 66877 Ramstein-
Miesenbach, 06371/592-221, info@buecherei-ramstein.de, 
www.buecherei-ramstein.de 
 

Congress Center Ramstein
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Aus unseren Kirchen

Protestantische Kirchengemeinden 
Hütschenhausen / Spesbach

Hütschenhausen. Am Sonntag, dem 27. Juni, feiern die protestan-
tischen Kirchengemeinde um 9 Uhr in Spesbach und um 10 Uhr in 
Hütschenhausen Gottesdienste. Die Besucher werden gebeten, auch 
weiterhin die aktuell geltenden Hygienevorschriften einzuhalten, 
auch beim Kommen und Gehen.
Die Präparandinnen und Präparanden treffen sich ab sofort wieder 
wöchentlich im Gemeindehaus in Spesbach, jeweils dienstags von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr.

Mitteilungen der katholischen 
Kirchengemeinde

Ramstein-Miesenbach. Die katholische Pfarrgemeinde Hl. Wen-
delinus Ramstein mit den Gemeinden Ramstein-Miesenbach, Hüt-
schenhausen, Niedermohr-Kirchmohr, Reuschbach, Obermohr, 
Kottweiler-Schwanden und Steinwenden lädt zu ihren Gottesdiens-
ten ein. Eine rechtzeitige Anmeldung im Pfarrbüro ist nach wie vor 
erforderlich unter Telefon 06371 – 613680, E-Mail: pfarramt.ram-
stein@bistum-speyer.de
Für die Besucher gelten die bekannten Hygieneregeln, wie Hände-
desinfizieren, das Tragen einer Maske (OP- oder FFP2-Maske) und das 
Einhalten des Abstands sowie der Zuweisung eines personalisierten 
Sitzplatzes.
Donnerstag, 24. Juni, 18.30 Uhr Festmesse in Hütschenhausen zum 
Hochfest „Johannes der Täufer“.
Freitag, 25. Juni, 18.30 Uhr Heilige Messe in Miesenbach.
Samstag, 26. Juni, 8.00 Uhr Marienmesse in Kirchmohr.
18.00 Uhr Heilige Messe in Hütschenhausen.
Sonntag, 27. Juni, 9.00 Uhr Heilige Messe in Steinwenden.
10.30 Uhr Heilige Messe in Ramstein.
Dienstag, 29. Juni, 18.30 Uhr Heilige Messe in Ramstein.
Mittwoch, 30. Juni, 18.00 Uhr Andacht in Kottweiler-Schwanden.
18.30 Uhr Heilige Messe in Reuschbach.
Freitag, 2. Juli, 18.30 Uhr Heilige Messe in Steinwenden.
Die Sonntagsgottesdienste in Ramstein sind auch im Online-Got-
tesdienstraum zu sehen sein (https://konferenz.bbb3.de/b/pfa-hyh-
h65-wek).
Das Pfarrbüro ist telefonisch unter der Nummer 06371 – 613680, 
E-Mail: „pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de“ erreichbar zu fol-
genden Zeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr, Do. 9.00-
12.00 Uhr, Fr. 9.00-11.00 Uhr.

Anmeldefrist  
für Messdiener-Zeltlager endet

Ramstein-Miesenbach. Das Zeltlagerteam der katholischen Pfarr-
gemeinde Ramstein hat entschieden, das traditionelle Zeltlager der 
Kirchengemeinde in diesem Jahr durchzuführen. Aufgrund der aktu-
ell positiven Entwicklung der Corona-Infektionen in Rheinland-Pfalz 
hat das Vorbereitungsteam den Beschluss gefasst, vom 17. bis 24. Juli 
den Zeltplatz in der Gemeinde Pantenburg bei Manderscheid in der 
Eifel zu buchen.
Der Zeltplatz liegt etwa ein Kilometer von der Ortschaft Panten-
burg entfernt. Er bietet eine sehr schöne und gepflegte Sportstätte 
mit Toiletten, Duschräumen, Aufenthalts- und Bewirtungsraum. Für 
Eltern und Erziehungsberechtigte findet am Freitag, 2. Juli, um 18 
Uhr am Pfarrhaus in Ramstein ein Informationsabend statt. An die-
sem Abend werden auch weitere Informationen zum Programm und 
den Hygienevorschriften gegeben.
Die Unterbringung erfolgt in den Gemeinschaftszelten der Pfarrei. 
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 18 
Jahren. Der Teilnehmerbeitrag einschließlich Vollverpflegung und 
Ausflüge beträgt 80 Euro und für aktive Messdiener der gesamten 
Pfarrei 50 Euro. Anmeldeschluss ist der 30. Juni. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.
Ab sofort sind die Anmeldungen für das Zeltlager im Pfarrbüro in 
Ramstein (Tel. 06371-613680, E-Mail: pfarramt.ramstein@bistum-
speyer.de) zu den Öffnungszeiten, in der Sakristei, auf der Internet-
seite (www.heiliger-wendelinus.de) oder auf dem facebook-Auftritt 
der Pfarrei erhältlich.

Undercover begeistert  
auf der „Sommer-Lounge“

Die 8 Musiker der Band „Undercover“ begeisterten am vergangenen 
Freitagabend die Anwesenden Gäste auf der „Sommer-Lounge“ am 
Congress Center in Ramstein.
Bei sommerlichen Temperaturen hatte die Band den rund 250 Gästen 
einiges an musikalische Highlights zu bieten. Sp spielten sie einen 
Klassiker nach dem anderen und es kam bei allen Anwesenden ein 
klassisches Rockkonzert Gefühl auf. So war es auch nicht verwunder-
lich, dass nach knapp 3 Stunden immer wieder eine Zugabe von der 
Band gefordert wurde.
Ein Rundum gelungener Abend für das Team des CCR und auch dem 
Team der „Bühne Backstage“, welches für die Speisen und Getränke 
sowie der Bewirtung der Gäste zuständig war.
Weiter geht es am nächsten Freitag, 2. Juli mit der Band „Changes“. 
Einlass ist wie immer ab 17.30 Uhr und Beginn ab 19.00 Uhr.

(Foto: J. Schirra)  

Nichtamtlicher teil

Aus Vereinen und Verbänden

Kinderturnen beim SVK beginnt wieder
Kottweiler-Schwanden. Nach der langen Pause startet der Sport-
verein Kottweiler-Schwanden das Kinderturnen wieder. Treffpunkt 
ist am Donnerstag, 24. Juni, von 17.30 bis 18.30 Uhr an der Sulz-
bachhalle, Reichenbacher Straße 66 in Kottweiler-Schwanden. Wenn 
jemand neu dazukommen möchte, einfach schreiben an:
vorstand@sv-kottweiler-schwanden.de
Weitere Angebote des SVK finden Sie unter
www.sv-kottweiler-schwanden.de, auf Facebook oder Instagramm.

Der SVK sucht Verstärkung für seine 
C-Juniorinnenmannschaft

Kottweiler-Schwanden. Der SV Kottweiler-Schwanden ist ein auf-
strebender Verein, insbesondere im Mädchen- und Frauenfußball. 
Für die Mannschaft der C-Juniorinnen sucht der Verein noch Spiele-
rinnen. Das gilt auch für Spielerinnen, die bereits Fußball in einer Jun-
genmannschaft spielen. Dann kann ein Zweitspielrecht beantragt 
werden. Die Spielerin kann weiterhin in ihrem Heimatverein in der 
gewohnten Mannschaft spielen, zugleich aber auch bei gleichaltri-
gen Mädchen in der C-Juniorinnen Mannschaft des SVK.
Trainiert werden die Mädchen von jungen Trainerinnen der Frauen-
mannschaft. Der Verein hat ein Jugendförderkonzept und eine opti-
male Infrastruktur mit einem Natur- und einem Kunstrasenplatz. Das 
Wichtigste: Beim SVK steht Mädchen- und Frauenfußball gleichbe-
rechtigt neben dem Jungen- und Herrenfußball.
Ihr könnte Euch einfach anmelden über Instagramm, Facebook oder 
vorstand@sv-kottweiler-schwanden.de oder gerne persönlich unter 
0152-34034574.
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Ads erstellen lassen, was dabei alles beachtet werden muss und wel-
che Möglichkeiten die Werbeplattform zusätzlich bietet.
Das interaktive Training richtet sich an Mitarbeitende aus dem 
Bereich Marketing beziehungsweise Vertrieb, die keine bis wenig 
Erfahrung im Umgang mit Social Ads aufweisen; ein Grundver-
ständnis von Online-Marketing ist von Vorteil. Die Teilnahmekosten 
betragen 235,62 Euro; eine Anmeldung per Mail sollte möglichst 
umgehend erfolgen an seminare@pfalzakademie.bv-pfalz.de, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. Infos unter www.pfalzakademie.de.

Ausstellung von Gesellenstücken im 
Wadgasserhof

Kaiserslautern. Unter dem Motto „Handwerkliches Können sichert 
Zukunft“ zeigt die Meisterschule für Handwerker (MHK) im Stadt-
museum (Wadgasserhof ) in Kaiserslautern, Steinstraße 55, vom 23. 
Juni bis 11. Juli ausgewählte Gesellenstücke der diesjährigen Schul-
abschlussprüfungen. Zu sehen sind über 30 Exponate aus neun 
Fachrichtungen: Feinwerkmechaniker, Goldschmiede, Maler und 
Lackierer, Metallbauer (Fachrichtung Metallgestaltung), Steinmetz 
und Steinbildhauer sowie Tischler, Informationselektroniker und 
Kraftfahrzeugmechatroniker. Zu sehen sind beispielsweise Schmuck-
arbeiten, Möbelstücke, Steinplastiken und gestaltete Konstruktionen 
aus Stahl sowie ein automatisiertes Handhabungsgerät der Syste-
melektroniker und eine Pneumatische Greifereinheit der Feinwerk-
mechaniker. Kunstwerke der Maler- und Lackierer, größtenteils mit 
verschiedenen Lackiertechniken versehen, runden die Ausstellung 
ab. Besucher können sie mittwochs bis freitags von 10 bis 17 Uhr und 
samstags und sonntags von 11 bis 18 Uhr besichtigen.

Erste Online-Beratung am Institut für 
pfälzische Geschichte und Volkskunde

Kaiserslautern. Das Institut für pfälzische Geschichte und Volks-
kunde in Kaiserslautern bietet ein neues digitales Format an: Am 
Donnerstag, 8. Juli, findet von 16 bis 17 Uhr eine Online-Beratung 
statt, zu der man sich unter info@institut.bv-pfalz.de anmelden 
muss, um die Zugangsdaten und technischen Hinweise für die kos-
tenfreie Teilnahme zu erhalten. Wer an einer Ortsgeschichte arbei-
tet, Familienforschung betreibt oder eine Abhandlung für einen 
Heimatkalender vorbereitet und Hilfe benötigt, kann sich bei den 
Wissenschaftlern des Instituts Rat holen. Im Rahmen einer Videokon-
ferenz beantworten sie Fragen zu Themen wie Literaturrecherche, 
Quellenauswertung, Zitieren oder zu paläographischen Problemen. 
Um die Sitzung entsprechend planen zu können, werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gebeten, die Themen beziehungsweise 
Fragen und Anliegen in der Anmeldung mitzuteilen. Ab August will 
das Institut regelmäßig weitere Online-Beratungen anbieten; die Ter-
mine werden rechtzeitig bekanntgegeben.

„Survival Camp“ für Kinder in den Ferien
Obermohr/Hütschenhausen. Dieses Jahr findet die Freizeit von KJG 
und Kolpingjugend als Ferienprogramm vom 2. bis 6. August täglich 
von 9.00 – 17.30 Uhr innerhalb der Pfarreien Hl. Christophorus Schö-
nenberg Kübelberg und Hl. Wendelinus Ramstein für Kinder ab der 3. 
Klasse bis zum Alter von 13 Jahren statt.
Für das „Survival Camp“ gibt es noch einige freie Plätze. Nähere 
Infos erhalten Interessierte bei Dominik Schek (Tel. 06371/6136818, 
dominik.schek@bistum-speyer.de) und bei Christine Pappon (Tel. 
06373/8290422).

Einladung der Freien Evangeliums 
Christengemeinde

Ramstein- Miesenbach. Der Nachbarschaftshilfe Ramstein lädt am 
Donnerstag, dem 24. Juni, um 19 Uhr ALLE herzlich zu einer kleinen 
Online-Veranstaltung über YouTube ein. Über folgenden Link kann 
man sich ganz einfach einschalten: „nachbarschaftshilfe-ramstein.
de“
Das Video kann man auch im Nachhinein auf dem Kanal der Nach-
barschaftshilfe Ramstein aufrufen.
Sie brauchen Unterstützung oder Hilfe? Ob Einkauf, Gartenpflege, 
Apothekenservice, kleine Hausmeistertätigkeiten oder Sonstiges? 
Die Nachbarschaftshilfe ist für Sie da und hilft gerne! Rufen Sie unter 
einer der folgenden Nummern an oder schreiben Sie eine Nachricht. 
Das Angebot ist völlig kostenfrei!
Kevin Schmidt: 01520 7529312, Benjamin Roth: 01520 6375502, Flo-
rian Seibel: 01516 8802101, E-Mail: nachbarschaftshilfe.ramstein@
gmail.com

Allgemein

Mit Anita Schäfer im Gespräch
Pirmasens. Auch während der Corona-Pandemie bietet die CDU-
Bundestagsabgeordnete Anita Schäfer Bürgerinnen und Bürgern 
persönliche Sprechstunden an. Diese finden bis auf Weiteres telefo-
nisch statt. Interessierte werden gebeten, zwecks Terminkoordina-
tion und Terminvergabe das Wahlkreisbüro unter der Telefonnummer 
06331 / 283529 oder per E-Mail an anita.schaefer.wk@bundestag.de 
zu kontaktieren.

Online-Training: 
 Marketing mit Google Ads

Lambrecht. Ein Online-Training zum „Marketing mit Google Ads“ 
bietet die Pfalzakademie Lambrecht am Donnerstag, 15. Juli, von 
9.30 bis 12.30 Uhr mit dem Online-Marketing-Manager Christian 
Berg von Campus-EW GmbH an. Die Kundengewinnung findet längst 
auch online statt. Zu einer der bekanntesten Werbeplattform gehört 
Google Ads mit seinen Such- und Displayanzeigen. Im Seminar lernen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Google Ads umfassend kennen 
und erhalten Einblicke in das Angebot unterschiedlicher Werbefor-
mate und wann diese am besten eingesetzt werden sollen. Anhand 
einer Live-Vorführung erfahren sie Schritt für Schritt, wie sich Google 
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JOBS
IN IHRER REGION

ABSCHIED nehmen
06502 

9147-0

Ruhe
sanft

Bestattungen
Hauptstraße 11, Weilerbach 

06374/992603
www.bestattungen-ruhesanft.de

Wir sind Tag und Nacht
telefonisch erreichbar

- auch an Sonn- 
und Feiertagen!

• Bestattungsvorsorge
• Behördengänge
• Erd-, Feuer-,

Seebestattungen
• Baumbestattungen
• Überführungen im 

In- u. Ausland

Abschied nehmen.
Traueranzeige und -danksagung 
in Ihrem Mitteilungsblatt.
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

REICHENBACH-STEEGEN
Putzfrau gesucht 2-4 Std./Wo.

Telefon: 0 63 85 / 12 32

Alltagsunterstützung
Wir suchen für unsere Mutter, in Ramstein, Unterstützung im 

häuslichen Umfeld. Spaziergänge und leichte Arbeiten im Haushalt. 
Täglich 2 - 3 Stunden. Sie sollten aufgeschlossen, 

ehrlich und tolerant sein.
Tel. 0172 – 6509026

Sie bringen Einsatzfreude und Begeisterung für den Lebensmittel-
Einzelhandel mit?
Sie sind aufgeschlossen und lieben den direkten Kundenkontakt?
Dann verstärken Sie unser Team als

Bewerben Sie sich, bevorzugt per E-Mail: karriere@wasgau-ag.de

WASGAU Produktions & Handels AG  |  Zentrales Bewerbermanagement 
Blocksbergstraße 183  |  66955 Pirmasens  |  www.wasgau-ag.de

Die WASGAU Produktions & Handels AG mit Sitz in Pirmasens arbeitet als regional führen-
des Unternehmen im Lebensmittelhandel und in der Lebensmittelproduktion. Mit unseren 
zwei Produktionsbetrieben im Bereich Metzgerei und Bäckerei bieten wir in unseren rund 
80 WASGAU Super- und Verbrauchermärkten sowie sechs Cash-und-Carry-Betrieben ein 
qualitäts- und frischebetontes Lebensmittelvollsortiment an. Unsere fast 4.000 motivierten 
Mitarbeiter sind die Grundlage unseres Erfolges. Für die weitere Expansion, aber auch für 
bestehende erfolgreiche Standorte suchen wir ständig qualifiziete MitarbeiterInnen.

Ihre Aufgaben…
	● Freundliche und kompetente Beratung sowie Verkauf an unsere Kunden 
	● Warenannahme sowie –verräumung im Markt, insbesondere Obst- und Gemüse
	● Gewährleistung einer ständigen Verkaufsbereitschaft

Ihr Profil…
	● Idealerweise abgeschlossene Ausbildung zum Verkäufer/Einzelhandelskaufmann (m/w/x)
	● Erfahrung im Bereich Obst und Gemüse
	● Engagierte sowie motivierte Arbeitsweise und Eigeninitiative
	● Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 
	● Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Unser Angebot…
	● Sicherer Arbeitsplatz in einem erfolgreichen und wachsenden Unternehmen 

mit hoher regionaler Verbundenheit
	● Spannende sowie vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben
	● Mitarbeit in einem Team, in dem das ”Wir” zählt und die Zusammenarbeit 

abteilungsübergreifend ”Groß” geschrieben wird

Verkäufer / Einzelhandelskaufmann
m/w/x (Teilzeit) im Obst- und Gemüsebereich
im WASGAU Frischemarkt Rodenbach

Bewerben Sie sich, bevorzugt per E-Mail: karriere@wasgau-ag.de

WASGAU Produktions & Handels AG  |  Zentrales Bewerbermanagement 
Blocksbergstraße 183  |  66955 Pirmasens  |  www.wasgau-ag.de

Die WASGAU Produktions & Handels AG mit Sitz in Pirmasens arbeitet als regional führen-
des Unternehmen im Lebensmittelhandel und in der Lebensmittelproduktion. Mit unseren 
zwei Produktionsbetrieben im Bereich Metzgerei und Bäckerei bieten wir in unseren rund 
80 WASGAU Super- und Verbrauchermärkten sowie sechs Cash-und-Carry-Betrieben ein 
qualitäts- und frischebetontes Lebensmittelvollsortiment an. Unsere fast 4.000 motivierten 
Mitarbeiter sind die Grundlage unseres Erfolges. Für die weitere Expansion, aber auch für 
bestehende erfolgreiche Standorte suchen wir ständig qualifiziete MitarbeiterInnen.

Ihre Aufgaben…
	● Freundliche und kompetente Beratung sowie Verkauf an unsere Kunden
	● Preisauszeichnung und Verräumung der Ware  
	● Gewährleistung einer ständigen Verkaufsbereitschaft

Ihr Profil…
	● Idealerweise abgeschlossene Ausbildung zum Verkäufer/Einzelhandelskaufmann (m/w/x)
	● Engagierte sowie motivierte Arbeitsweise 
	● Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 
	● Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Unser Angebot…
	● Sicherer Arbeitsplatz in einem erfolgreichen und wachsenden Unternehmen 

mit hoher regionaler Verbundenheit
	● Spannende sowie vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben
	● Mitarbeit in einem Team, in dem das ”Wir” zählt und die Zusammenarbeit 

abteilungsübergreifend ”Groß” geschrieben wird

Sie bringen Einsatzfreude und Begeisterung für den Lebensmittel-
einzelhandel mit?
Sie sind aufgeschlossen und lieben den direkten Kundenkontakt?
Dann verstärken Sie unser Team als

Verkäufer / Einzelhandelskaufmann
m/w/x (Vollzeit, Teilzeit)
für den WASGAU Frischemarkt Ramstein-Miesenbach

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.
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Roland’s Auto Agency

Industriegebiet Westrich, Ramstein, Tel. 0 63 71 -7 01 82

PKW-, LKW- & Hängervermietung
LKW 2,2 t - 7,5 t

7- bis 9-Sitzer Busse
PKW-, Motorrad &

Transportanhänger

KFZ-Reparaturen aller Art
Karosseriearbeiten

Lackierungen
Inspektionen - Bremsenservice

Klimaservice - Reifenservice

Gartenarbeiten rund ums Haus
Entrümpelung • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung • 20 % Neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

Dienstleistungen aller Art
Deutsches Forst-Service-Zertifikat (Mulcharbeiten mit eigener Maschine)

• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten
(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi

SPEZIALISIERT AUF HAUS- UND
GESCHÄFTSFOTOGRAFIE UND

VIDEOGRAFIE

GROSSARTIG FÜR HAUSVERKÄUFE,
VERMIETUNGEN UND DIE FÖRDERUNG VON

UNTERNEHMEN

KONTAKTIEREN SIE UNS FÜR MEHR
INFORMATIONEN

www.canopymedia .de

canopymedia@mcmproperty.net

Gartenarbeiten, Heckenschnitt, Baumfällung
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten 

preiswert + pünktlich + professionell, inkl. Entsorgung

Tel.: 0176 / 84 49 03 20 od. 06303 / 8 17 14 77

Fundgrube
Gesucht und gefunden …

• Baumfällung und -pflege • Ausfräsen von Wurzelstöcken
• Heckenschnitt • Gartenarbeiten aller Art
• Abrissarbeiten • Baggerarbeiten • inkl. Entsorgung

Gartenstraße 6 · 67685 Weilerbach
Telefon: 06374 / 914030 · Mobil: 0176 / 23447919 · www.n-shala.de

   FORSTBETRIEB & HAUSMEISTERSERVICE  

Kostenlose Schnupperstunde für: A-Gitarre, E-Gitarre, 
Schlagzeug, Keyboard und Klavier. 

Ab sofort auch Online-Unterricht möglich! Schnell anmelden in der

Musikschule Dirk Kühn · Hütschenhausen · ( 0177 / 6620726

Mitgliederhilfe in Steuersachen bei ausschließl. nicht-
selbständigen Einkünften. Lohnsteuerhilfeverein Aktuell  
e. V. Beratungsstelle: Friedenstraße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Schmidt,  06371 - 9522055.

IN IHRER REGION
WOHNEN

Herzenswunsch einer Familie: Ein eigenes Haus 
mit Garten im Raum Pirmasens/Kaiserslautern 
möchten sie ihr Eigen nennen. Es darf auch 
zum  Renovieren sein, mit ELW wäre ganz toll. 

Über ihre Angebote freut sich Roland Faber, 
017631608321

www.garant-immo.deTel. 0631/89 29 75-16

Wohnung gesucht?  wohnen-regional wohnen-regional

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Ramstein-Miesenbach

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

online
JetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 20 Ausgabe 25/2021 - Donnerstag, 24. Juni 2021

Krankenfahrten

Chemo- und Strahlenfahrten

Fahrten aller Art

Taxi-Service – Thomas Traub

Telefon
01 72 /6 80 04 32

Warum sich eine  
schönere Welt  
nur ausmalen?

Mehr über unser soziales  
Engagement: pfalzwerke.de

Wir engagieren uns in Musik  
und Kultur und unterstützen Vereine 
und Organisationen der Region.

Abfl ussreinigung 
Kanal- und Rohrreinigung
Öl-/Fettabscheiderreinigung
TV-Kanal-Untersuchung

Notdienst 
0631 351510

www.jakob-becker.de

// Ab� uss verstopft?
Wir helfen!

Notdienst 
Gartenarbeiten aller Art

• Baumfällung (speziell Risikolage)             • Rollrasen anlegen und säen
• Baumstammfräsen/-Entwurzelung  • Steingarten u. Pflastersteine anlegen
• Heckenschnitt und Sträucher             • Mäharbeiten/Vertikutieren
• Obstbäume schneiden             • Inkl. Abtransport 

preiswert und professionell  & 06303-87617 oder 0176-64617164 

Baumfällung und Gartenarbeiten
(auch in Risikolagen) Heckenschnitt, Mäharbeiten, Zaunbau, 

Rasenverlegen u. v. m., preiswert, inkl. Entsorgung

Telefon: 0176 638 501 56

Gartenarbeiten, Baumfällung, Heckenschnitt 
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten 

preiswert + pünktlich + professionell, inkl. Entsorgung.
Fa. Hajdarmataj | Tel.: 0176 62410827 | 0631 6257931

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!


